
 

Allianz Kommunaler Großkrankenhäuser e.V. 
 

Mitgliederversammlung am 04. Mai 2023 
 

 

Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 2022 – Jahresabschluss 2022 und 
Entlastung des Vorstandes 
 

 

1. Beschluss: 

 

Die Mitgliederversammlung genehmigt den vom Vorstand vorgelegten Rechenschaftsbericht für 2022 

einschließlich der Nachweise über Einnahmen und Ausgaben des Vereins (Prüfungsbericht der 

Rechnungsprüfer und Jahresabschluss 2022 mit einem Jahresergebnis in Höhe von +19.450,60 €) und 

erteilt dem Vorstand Entlastung für das Geschäftsjahr 2022. 

 

2. Begründung: 

 

Nach § 10 der Satzung des AKG e. V. hat die Mitgliederversammlung u. a. den vom Vorstand vorgelegten 

Rechenschaftsbericht einschließlich der Nachweise über Einnahmen und Ausgaben des Vereins zu 

genehmigen und entlastet den Vorstand. 

 

Der Vorstand legt der Mitgliederversammlung einen umfassenden Rechenschaftsbericht für das 

Geschäftsjahr 2022 vor. Dieser setzt die Rechenschaftsberichte der Vorjahre fort, die der 

Mitgliederversammlung jeweils vorgelegt wurden.  Der vollständige Rechenschaftsbericht beinhaltet 

auch die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung für 2022 (Nachweis über Einnahmen und 

Ausgaben auf Basis des verabschiedeten Wirtschaftsplanes 2022) und den Jahresabschluss 2022. 

 

 

 

 

 

 

Dr. M. Bracht 

Vorsitzender des Vorstandes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 

• Rechenschaftsbericht 2022 

• Jahresabschluss 2022 



 

   
 

Rechenschaftsbericht 2022 
 
1. Vorstand / Mitgliederversammlung 

 
Mit der Vereinsgründung 2017 wurde die Satzung von den Mitgliedern verabschiedet. Der Vorstand wird von 
den Mitgliedern für eine Amtszeit von drei Jahren gewählt, eine Wiederwahl ist zulässig. Gemäß §8 Absatz 3 
der Satzung können bei Bedarf bis zu zwei weitere Vorstandsmitglieder ohne Vertretungsbefugnis bestellt 
werden. Darüber hinaus kann der Deutsche Städtetag einen ständigen Vertreter entsenden und hat Herrn 
Beigeordneten Hahn hierfür benannt. 
 
Seit der letzten Vorstandswahl bei der virtuellen Mitgliederversammlung am 22. Oktober 2020 mit 
anschließendem Umlaufbeschlussverfahren setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: 
 

▪ Vorsitzender des Vorstandes Herr Dr. Bracht (Hannover) 
▪ Erster Stellvertretender Vorsitzender Herr Dr. Krahmer (Berlin) bis 31.10.2022 
▪ Zweiter Stellvertretender Vorsitzender Herr Dr. Menzel (Fulda) 

 
Als weitere Vorstandsmitglieder sind gewählt: 
 

▪ Dr. Götz Brodermann (Cottbus) 
▪ Dr. Axel Fischer (München) 

 
Herr Dr. Krahmer hat nach dem 31.10.22 die Vivantes verlassen und infolgedessen sein Amt als 1. 
Stellvertretender Vorsitzender im AKG-Vorstand niedergelegt. Der verbleibende AKG-Vorstand ist mit dem 
Vorsitzenden und dem 2. Stellvertretenden Vorsitzenden weiterhin vertretungs- und mit den beiden weiteren 
Mitgliedern auch inhaltlich handlungsfähig. Da im Herbst 2023 Neuwahlen des gesamten Vorstandes 
turnusmäßig anstehen, hat sich die Mitgliederversammlung in ihrer Sitzung am 28.10.2022 dafür 
ausgesprochen, die vakante Position bis dahin nicht neu zu wählen. 
 
Im Jahr 2022 fanden elf Vorstandssitzungen statt, zehn als Videokonferenz und eine in Präsenz. Über die 
Sitzungen wurde fortlaufend Protokoll geführt. Themen und Ergebnisse wurden den Mitgliedern jeweils im 
internen Bereich der AKG-Homepage bekannt gemacht. 
 
Zwei Mitgliederversammlungen (in Fulda und Berlin) und eine Jahrestagung der Arbeitskreise (in Stuttgart) 
wurden vom Verein in 2022 abgehalten. 
 
2. Mitglieder-Entwicklung 

 
Nach Zustimmung der Mitgliederversammlung am 21.10.2021 ist die Klinikum Oldenburg AöR der AKG zum 
01.01.2022 beigetreten. 
Damit hatte die AKG zum 31.12.2022 die folgenden 26 Mitglieder: 
 
▪ Sozialstiftung Bamberg 
▪ Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, 

Berlin 
▪ Klinikum Bielefeld gGmbH 
▪ Städtisches Klinikum Braunschweig gGmbH 
▪ Gesundheit Nord gGmbH – Klinikverbund 

Bremen 
▪ Klinikum Chemnitz gGmbH 

▪ Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH 
▪ Klinikum Darmstadt GmbH 
▪ Klinikum Dortmund gGmbH 
▪ Landeshauptstadt Dresden/Städtisches 

Klinikum Dresden 
▪ Klinikum Fulda gAG 
▪ Klinikum Region Hannover GmbH 
▪ SLK-Kliniken Heilbronn GmbH 



 

   
 

▪ Klinikum Ingolstadt GmbH 
▪ Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH 
▪ Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
▪ Klinikum St. Georg gGmbH, Leipzig 
▪ Universitätsklinikum Mannheim GmbH 
▪ Märkische Kliniken GmbH, Lüdenscheid 
▪ Mühlenkreiskliniken AöR, Minden 
▪ München Klinik gGmbH 

▪ Klinikum Nürnberg AöR 
▪ Klinikum Oldenburg AöR 
▪ Klinikum Ernst-von-Bergmann gGmbH, 

Potsdam 
▪ Klinikum Saarbrücken gGmbH 
▪ Klinikum Stuttgart, Landeshauptstadt 

Stuttgart 

 
Mit dem zustimmenden Beschluss der Mitgliederversammlung am 28.10.2022 ist die Gesundheit Nordhessen 
AG mit dem Klinikum Kassel der AKG zum 01.1.2023 beigetreten. 
 
3. Arbeitskreise  

 
Mit der Gründung des Vereines beschloss die Mitgliederversammlung die Fortsetzung der bereits zuvor 
bestehenden elf Arbeitskreise. Es bestanden zum 31.12.2022 unverändert die folgenden Arbeitskreise: 
 
▪ AK Medizincontrolling 
▪ AK Finanzcontrolling 
▪ AK Kommunikation 
▪ AK Qualitätsmanagement 
▪ AK Informationstechnologie 
▪ AK Personalmanagement 

▪ AK Pflegemanagement 
▪ AK Facility-Management 
▪ AK Klinische Studien 
▪ AK Recht 
▪ AK Große Baumaßnahmen 

 
Die Arbeitskreise organisieren ihre jährlich ein bis zwei Treffen und Videokonferenzen nach Bedarf in eigener 
Verantwortung und Zuständigkeit. In der Regel nimmt jeweils ein Vertreter der Geschäftsstelle zum 
gegenseitigen Austausch an den Sitzungen teil. Die Wahl des oder der Vorsitzenden der Arbeitskreise bedarf 
der Abstimmung mit dem Vorstand. Die Inhalte der Sitzungen werden von dem/der Vorsitzenden der 
Arbeitskreise festgelegt. Diese können auch aus Aufträgen des Vorstandes bestehen.  
 
4. Geschäftsstelle in Berlin 

 
Die Geschäftsstelle des Vereins wird durch zwei Personen geführt. Nach schriftlicher Beschlussfassung der 
Mitgliederversammlung im Mai 2020 hat Herr Nils Dehne seit 01.06.2020 die Geschäftsführung des Vereins 
übernommen. Herr Christoph Schulze ist seit dem 01.10.2020 als Leiter der Geschäftsstelle angestellt. 
 
Die Geschäftsstelle betreut auf Basis eines Geschäftsbesorgungsvertrages seit Anfang 2019 den PD-
Beteiligungsverein Kommunale Großkrankenhäuser e. V., in dem 8 AKG-Häuser Mitglied sind, als 
besonderer Vertreter. 
 
Bei den Geschäftsräumen in Berlin-Reinickendorf, Aroser Allee 70, handelt es sich um 2 große Büro- und 
Nebenräume. Der Mietvertrag war fest für 5 Jahre abgeschlossen worden. Die Geschäftsstelle befindet sich in 
direkter Nähe zur Zentrale der Vivantes/Berlin.  
 
Der bis zum 14.7.2023 laufende Mietvertrag wurde durch die Geschäftsstelle am 04.10.2021 fristgerecht 
gekündigt. Es hat sich gezeigt, dass die Arbeit der Geschäftsstelle weitgehend im Homeoffice möglich ist und 
aufgrund vieler externer Termine die relativ großen Räume in dezentraler Lage nicht optimal sind. Zum 
15.7.2023 oder falls ein Nachmieter gefunden wird auch früher, sucht die Geschäftsstelle geeignete kleinere 
Büroräume in zentraler Lage mit Zugriff auf einen Besprechungsraum. 
 



 

   
 

Die Geschäftsstelle baut kontinuierlich Kontakte in Berlin und zunehmend in strategisch ausgewählten 
Bundesländern zu Politik und Verbänden auf und besucht wichtige Veranstaltungen im Bereich des 
Gesundheitswesens mit Schwerpunkt in Berlin. Gemäß § 2 Absatz 1 LobbyRG besteht für die AKG eine Pflicht 
zur Eintragung in das seit dem 01.1.22 neu geschaffene Lobbyregister und zur regelmäßigen Aktualisierung. 
Inhalt der veröffentlichten Eintragung sind Kontaktdaten der vertretungsberechtigten Personen (Vorstand, 
Geschäftsführung), finanzielle Angaben (Personalkosten, Infrastrukturkosten, Repräsentationskosten, 
Kosten für externe Beratungs- und Unterstützungsleistungen, Sonstige Kosten im Bereich der 
Interessenvertretung) und die Verpflichtung auf einen Verhaltenskodex (Offenheit, Transparenz, Ehrlichkeit 
und Integrität in der Lobbyarbeit).  
 
Zusammengefasst beruht die Arbeit der Geschäftsstelle des Vereins auf folgenden drei Säulen: 
- Politische Interessenvertretung (Lobbyarbeit) 
- Benchmarking 
- Innere Organisation (Verwaltung, Mitglieder-Betreuung, Arbeitskreise) 
 
5. Arbeit des Vorstandes / Vereins: Themen, Kommunikation, Projekte, Aktivitäten 

 

Politische Interessenvertretung (Lobbyarbeit) 

AKG-Kommunikationskampagne 2022 
Die Lobbyarbeit der AKG verfolgte im Jahr 2022 das Ziel, die Positionen der AKG aus der „AKG-Vision 2030“ 
im Arbeitsprogramm der Bundesregierung und vor allem in den Vorschlägen der im Koalitionsvertrag 
verankerten Regierungskommission für eine moderne und bedarfsgerechte Krankenhausversorgung zu 
platzieren. Mit der Verankerung von bundesweiten Versorgungsstufen als Grundlage für die 
Krankenhausstruktur und einer Vorhaltefinanzierung wurden zentrale Vorschläge der AKG-Kliniken in die 
nun anlaufenden Bund-Länder-Beratungen zu einem Gesetzentwurf aufgenommen.  
 
Im Mittelpunkt der Kommunikationskampagne des Jahres 2022 stand das Werben um eine Konkretisierung 
und Umsetzung der Ziele im Koalitionsvertrag gemeinsam durch Bund und Länder. Im Zentrum stand die 
Überzeugung, dass eine gleichzeitige Reform von Krankenhausstruktur und -finanzierung nach dem AKG-
Stufenmodell nur durch einen Schulterschluss zwischen Bund und Ländern zu erreichen ist. Die Kampagne 
der AKG richtete sich weiterhin auf die Akteure in Politik und Verbänden auf Bundesebene und zusätzlich auf 
die Bundesländer Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen, da in diesen Ländern Landtagswahlen 
anstanden, schon eigene Bestrebungen zur Reformierung der Krankenhausplanung vorhanden waren und 
acht AKG-Mitglieder direkten Einfluss ausüben können. 
 
Die Geschäftsstelle wurde bei den verschiedenen Maßnahmen weiterhin beraten durch die Agentur Adverb 
und begleitet durch die AG Kampagne – eine Untergruppe des Arbeitskreises Kommunikation. 
 
Die kontinuierliche inhaltliche Weiterentwicklung, sowie die weitere Ausarbeitung von konkreten Konzepten 
und Forderungen zur Reformierung der Krankenhauslandschaft erfolgt auf Basis des vorliegenden 
Strategiepapiers „AKG-Vision 2030“ durch die Gremien des Vereins.  
 
AKG Erklärvideos und Podcasts 
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Kommunikation wurden Grundlagen für eine Kampagnenfähigkeit 
der AKG erarbeitet. Ziel ist durch eine abgestimmte Vorgehensweise die Reichweite und Wirksamkeit der 
gemeinsamen Kommunikationsmaßnahmen zu erhöhen. Im Mittelpunkt dieser Maßnahmen steht weiterhin 
die kontinuierliche Veröffentlichung kurzer Videos über die relevanten Themen der Gesundheitspolitik bzw. 
der Krankenhausversorgung. Hierzu hat die AKG auf Basis eines entsprechenden Auswahlprozesses die 
Agentur Adverb zur Umsetzung von 10 Erklärvideos beauftragt. Im Jahr 2022 wurde zusätzlich das 
Podcastformat der AKG „Politik trifft Wirklichkeit“ ins Leben gerufen. Darin moderiert die freie Journalistin 



 

   
 

Frederike Gramm jeweils Gespräche des AKG-Geschäftsführers Nils Dehne mit einer Mitarbeiterin oder 
einem Mitarbeiter aus einem Mitgliedshaus zu aktuellen und relevanten Themen der Krankenhauslandschaft. 
Ziel ist es, die Mitarbeiter/innen der AKG-Mitglieder im Dialog einerseits mit auf den Weg der politischen 
Diskussionen zu nehmen und andererseits wichtige Impulse aus den Häusern für die politische Diskussion 
mitzunehmen. 
 
Folgende Videos und Podcastfolgen wurden veröffentlicht: 
 
2020 
▪ MDK-Reform (Video) 
▪ Reformbedarf der Krankenhausstrukturen 

(Video) 

▪ Das Notfallzentrum (Video) 
▪ Mindestmengen (Video) 

 
2021 
▪ DRG-System (Video) 
▪ AKG-Stufenmodell (Video) 

▪ Pflegefinanzierung (Video)

 
2022 
▪ Pflege (Podcast) 
▪ Pädiatrie (Podcast) 
▪ Digitalisierung (Podcast) 

▪ Umsetzung Stufenmodell (Video)  
▪ Rollenverständnis (Video)

 
Die Videos und Podcasts sind dauerhaft in der AKG-Mediathek abrufbar. Auf diese Weise entsteht ein 
Medienwiki zu den relevanten AKG-Themen. Die Veröffentlichungen orientieren sich dabei eng an den 
politischen Positionen der AKG und werden durch entsprechende Pressemitteilungen ergänzt bzw. 
untermauert. Alle Mitglieder sind dazu aufgerufen die Inhalte auch für die eigenen 
Kommunikationsmaßnahmen zu nutzen und auf diese Weise die Sichtbarkeit und Reichweite für die AKG-
Themen zu erhöhen.  
 
AKG-Benchmark 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung im Oktober 2019 wurde der Vorstand damit beauftragt, eine 
Weiterentwicklung des internen AKG-Benchmark anzustoßen. In einem ersten Projektschritt wurden die drei 
bisher eigenständigen Benchmarks der Arbeitskreise Personal, Finanzcontrolling und Medizincontrolling in 
einem gemeinsamen Datenpool zusammengeführt und die relevanten Daten der Mitglieder für 2019 und 
2020 eingespielt. Bei der Mitgliederversammlung im Oktober präsentierte die Firma Mediqon die Ergebnisse 
des Jahres 2021. Im Rahmen der kontinuierlichen Weiterentwicklung wurden die Kennzahlen der drei 
Bereiche in ein übergreifendes Management-Cockpit überführt, ein ROI-Baum verankert und Analysen über 
den Zusammenhang von Leistungsspektrum und Wirtschaftlichkeit integriert. Zusätzlich werden 
Erkenntnisse zur Gesundheitsversorgung für die politische Positionierung abgeleitet und auch für die 
operative Steuerung Anpassungen vorgenommen. 
 

Für die Weiterführung und Weiterentwicklung des gemeinsamen Benchmarkprojektes wurde für die Zeit ab 
Dezember 2022, begleitet durch EKK plus als Vergabestelle, eine europaweite Ausschreibung der 
Dienstleistung durchgeführt, bei der sich die Firma Mediqon durchsetzen konnte.  
 
Innere Organisation 

Die Geschäftsstelle ist aktiv in die regelmäßigen Telefon- bzw. Video-Konferenzen und Sitzungen des 
Vorstandes eingebunden und arbeitet die benannten Prioritäts-Themen in Positionspapieren auf, hält 
Kontakt mit den Arbeitskreisen durch regelmäßige Besuche und gegenseitige Abstimmung. 
 



 

   
 

AKG-NEWS 
Die Geschäftsstelle stellt im internen Bereich der AKG-Internetseite regelmäßig Hintergrundberichte zu 
aktuellen Krankenhausthemen zur Verfügung. Auch die Arbeitskreise können auf diese Weise ihre Inhalte 
und Ergebnisse allen Mitgliedern zugänglich machen. In dieser Form werden zu jeder Vorstandssitzung die 
wesentlichen Ergebnisse und Entscheidungen kommuniziert. 
 
Media Monitoring mit Meltwater 
Seit April 2021 erhalten alle Mitglieder täglich einen individuellen Newsletter mit allen Erwähnungen in 
online zugänglichen Nachrichtenquellen und Sozialen Medien. Erweitert wurde dieses Paket im Juli 2021 um 
die Bereiche Print und Broadcast (Fernsehen, Radio). Der große Vorteil wird darin gesehen, alle Inhalte von 
einem Anbieter zu erhalten und auf manuelles Zusammenfügen mehrerer Quellen verzichten zu können. Mit 
Beschlussfassung durch den Vorstand und auf Empfehlung des Arbeitskreises wurde die Zusammenarbeit 
mit Meltwater im Juli 2022 auf eine langfristige vertragliche Basis gestellt. 
 
6. Finanzbericht 

 
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 sah Personalausgaben von 185.000 Euro, Sachausgaben von 326.000 
Euro und insgesamt Ausgaben von 511.000 Euro vor. Hinzu kommen die geplanten Einnahmen aus den 
jährlichen Mitgliedsbeiträgen in Höhe von 513.000 Euro sowie aus dem Geschäftsbesorgungsvertrag mit dem 
PD-Beteiligungsverein Kommunale Großkrankenhäuser e. V. in Höhe von 12.000 Euro. Damit verblieb ein 
geplanter Überschuss von 13.000 Euro.  
 
Der Jahresabschluss im Geschäftsjahr 2022 wurde von der Steuerberaterin und vereidigten Buchprüferin 
Silvia Fülster erstellt und von den RechnungsprüferInnen geprüft und bestätigt. Der Jahresabschluss ist in 
der Anlage beigefügt. 
Das Jahresergebnis liegt bei +19.450,60 € (VJ: -2.815,51 €) und damit leicht über dem Wirtschaftsplan. Dabei 
sind die Einnahmen durch Erhöhung der Mitgliedsbeiträge und Aufnahme eines weiteren Mitglieds etwas 
stärker anstiegen (546.300,00 € gegenüber 462.000,00 € im Vorjahr) als die Ausgaben (526.850,00 € vs. 
464.815,51 €), die vor allem im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit (Kommunikationskampagne 2022, AKG-
Podcast) und der Tagungskosten (neues Format AKG-Jahrestagung mit allen Arbeitskreisen) gesteigert 
wurden. Die zum Jahresende 2022 verbliebenen Rücklagen in Form von liquiden Mitteln sind zum Vorjahr 
gesunken, da im Dezember bereits größere Zahlungen mit Bezug zum Jahr 2023 geleistet wurden.    
 
Das Finanzamt für Körperschaften I Berlin bestätigte mit Bescheid vom 28.10.2020 den 
Freistellungsbescheid für das Jahr 2019.  Aus der Veranlagung ergaben sich keine Zahlungsverpflichtungen. 
 
 
 
 
 
 
Dr. M. Bracht     Nils Dehne 

Vorsitzender des Vorstandes   Geschäftsführer 
 
 
Anlage: Jahresabschluss 2022 
 
















